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In der BimBAM-App bün-
deln die sieben evangelischen 
Kirchengemeinden in Bamberg und 
weitere evangelische Institutionen 
ihre Informationen. So können sich 
Interessierte ganz nach den je eige-
nen Bedürfnissen über evangelische 
Angebote vor Ort informieren, digi-
tal an kirchlichem Leben teilneh-

BimBam-App - Kirche in der Hosentasche

men oder miteinander kommuni-
zieren. Die BimBam-App ist in den 
App- und Play Stores zum kosten-
losen und werbefreien Download 
erhältlich.

Gemeindebrief bis einschließlich November? Wir haben uns ausnahms-
weise zu einer Fünf-Monatsnummer entschieden, weil wir so im nächsten 
Gemeindebrief die Zusammensetzung der neuen Kirchenvorstände ver- 
öffentlichen können. Sonst hätte das Ergebnis der Wahl im Oktober erst 
in der März25-Ausgabe erscheinen können. Wir bitten um Verständnis.
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Andacht:

An ihren Händen sollt ihr 
sie erkennen!

Der Gedanke der Überschrift ist ja 
in der Tat so abwegig nicht, und 
nicht nur ein Sherlock Holmes 
wählte diesen Weg der Erstein-
schätzung eines Mitmenschen. Ob 
wir langgliedrige, gepflegte Hände 
oder derbe mit Schwielen übersäte 
wahrnehmen, beringte oder ge-
schmückte oder hinter dem Rücken 
versteckte, das erzählt schon etwas 
über Lebensweise und Lebensum-
stände von Menschen. Und ob Hän-
de zu Fäusten geballt oder freund-
lich ausgestreckt sind, offenbart Em-
pfindungen und Gefühle.

Die Hände eines Christenmen-
schen sind schmutzig und dre-
ckig

An ihren Händen sollt ihr sie erken-
nen. Wie müssten denn die Hände 
der Christenmenschen aussehen, 
wenn man sie als solche erkennen 
soll? Ich versuche mal eine Antwort, 
die vielleicht überraschen mag: Sie 
sollten schmutzig und dreckig sein! 
Und das nicht, weil man auf Hygiene 
keinen Wert legt, sondern weil man 
sich in die Dinge dieser Welt kniet 
und dort zupackt, wo Not an Frau 
und Mann ist. Christenmenschen 
dürfen sich nicht scheuen, sich die 
Hände schmutzig zu machen. Es gilt, 
andere aus dem Dreck zu ziehen, 
Wunden zu verbinden und auch hei-
ße Eisen anzufassen.

Es sind Hände, die sich nach 
Gott ausrichten.

Ein Christenmensch kann wohl 
schwerlich als Saubermann leben, 
der seine weiße Weste zur Schau 
trägt und seine Hände in Unschuld 
wäscht. Es ist ja nicht nur allein 
Pilatus, der sich auf solche Weise 
heraushält und vor der Verantwor-
tung drückt. Nach ihm haben das 
viele versucht, all diese vielen Bie-
dermänner, die Haus und Garten 
sauber halten, aber das Elend vor 
der Tür nicht sehen. Und häufig ist 
das ja so, dass man nur dann sei-
ne Hände nicht schmutzig machen 
muss, wenn andere das für einen 
erledigen. Also dann schon lieber 
offen und ehrlich "Dreck am Ste-
cken"; aber den Dreck, in den ich 
den anderen nicht versinken lasse.
Die schmutzigen Hände der Chris-
ten kommen nicht von ungefähr. 
Diese Hände sind in Wahrheit be-
tende Hände, die sich nach Gott aus-
richten. Denn Gott hat sich ja vor 
allem anderen die Hände schmut-
zig gemacht. In der Schöpfungsle-
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gende wird erzählt, wie Gott in den 
Staub gegriffen und den Menschen 
aus Erde und Ton geformt, und 
spätestens seit der Vertreibung aus 
dem Paradies wusste er, dass diese 
Menschheit mitunter eine schmut-
zige Angelegenheit ist. Dennoch hat 
er seine Hand nicht davongelassen, 
hat gehalten, geleitet, beschützt und 
getragen durch alle Zeiten hindurch.
In seinem Sohn Jesus Christus hat 
er sich dann restlos besudelt. Er hat 
auch den dicksten Schlamassel ge-
teilt, in dem Menschen stecken kön-
nen. Als sie ihm die Ehebrecherin 
vorführten, dass er sie verurteile, 
zeichnete er mit den Fingern im 
Staub, als wolle er ganz bewusst die 
Schande mit ihr teilen. "Wer von 
euch ohne Schuld ist, der nehme 
den ersten Stein und werfe." Gottes 
Sohn zeigt sich solidarisch mit den 
Schuldigen. Später dann hat er sei-
ne Hand für die Welt ins Feuer ge-
legt. Wir können den Christus nicht 
anders haben als mit schmutzigen 
und durchbohrten Händen.

Es sind Hände, die sich schüt-
zend vor andere Menschen 
stellen.

Das letztere will er uns ersparen, das 
erste aber uns aufgeben. Wir sind es 

gewohnt, zur Begrüßung einander 
die Hände zu schütteln. Lasst uns 
also die Hände reichen und über 
den Händedruck auch zum Schult-
erschluss finden, indem wir gemein-
sam Verantwortung übernehmen 
für das, was um uns herum nicht in 
Ordnung ist. Wir können in unseren 
Gottesdiensten gemeinsame Anlie-
gen ins Gebet nehmen. Wir können 
in unseren Gruppen und Kreisen 
wichtige Themen aufgreifen und uns 
austauschen. Wir können gemein-
sam handeln, etwa indem wir uns 
schützend vor Menschen stellen, die 
angefeindet werden, oder den fal-
schen Saubermännern entgegentre-
ten und ihre wahren Interessen auf-
decken.
Wir werden uns dabei die Hände 
schmutzig machen. Das ist nicht 
einfach und mag uns zuweilen äng-
stigen. Wir werden aber dabei im-
mer nur Gott in die Hand fallen und 
nicht den Menschen. Ich wünsche 
Ihnen eine gesegnete Sommerzeit.

Wolfgang Blöcker
nach einer Idee von E.U. Metz
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Dekanin Sabine Hirschmann stellt sich vor

Seit Mitte April haben wir eine 
neue Dekanin! Pfarrerin Sabine 
Hirschmann wurde in der Ste-
phanskirche in ihr neues Amt ein-
geführt. Wo sie herkommt, was ihr 
wichtig ist, wer mit ihr in das Haus 
in der Eisgrube einziehen wird und 
manches mehr erzählt sie auf der 
Website der Auferstehungskirche. 

Sie finden den Artikel unter 
auferstehungskirche-bamberg.de/
sabine-hirschmann-neue-deka-
nin-stellt-sich-vor
oder indem Sie den QR-Code mit 
Ihrem Smartphone oder Tablet 
scannen.

Kirchgeld 2024

Liebe Gemeindeglieder, auch in die-
sem Jahr wird mit dieser Ausgabe 
des Gemeindebriefes der diesjährige 
Kirchgeldbrief wieder verteilt. Es sei 
nochmal erklärt: Dieses „Kirchgeld“ 
ist keine zusätzliche Kirchensteu-
er; vielmehr wird in Bayern nur ein 
niedrigerer Kirchensteuersatz erho-
ben (im Vergleich mit fast allen an-
deren deutschen Landeskirchen) und 
das Kirchgeld gleicht diese „Minder-
einnahmen“ zugunsten sozial-dia-
konischer Projekten in Bamberg und 
im Bamberger Land aus.

Sie können dem Kirchgeldbrief ent-
nehmen, dass es Grundfreibeträge 
gibt, bei denen man selbstverständ-

lich kein Kirchgeld zahlen muss. 
Und auch ab der Grenze bleiben die 
absoluten Beträge, die wir Sie bitten, 
als Kirchgeld zu zahlen, überschau-
bar.

Herzlichen Dank sagen wir Ihnen 
allen, die im letzten Jahr durch Ihre 
Kirchgeldzahlung einen wunder-
baren Beitrag geleistet haben, dass 
Projekte wie die „Suppenkirche“ in 
den Wintermonaten oder das mobi-
le Kaffeegefährt „PAUL“ in den Ge-
meinden rund um Bamberg möglich 
wurden.
Bei Fragen melden Sie sich bitte ger-
ne bei uns. Mit dankbaren Grüßen,
Christof  Henzler/Wolfgang Blöcker



6

Besondere Konzerte in der Auferstehungskirche

Die "Flames of Gospel" laden sie auch 
dieses Jahr wieder herzlich ein! Am 
Wochenende vom 09./10. November 
finden die Jahreskonzerte in der 
Auferstehungskirche in Bamberg 
statt. Die "Flames of Gospel" sind 
bekannt für ihre beeindrucken-
de Vielseitigkeit und ihre Solisten. 
Auch dieses mal werden sie keine 
Ausnahme machen. Erleben Sie eine 
unvergessliche muskikalische Reise, 
die von Acapella-Gesang über mit-
reißende Musical-Stücke

Kammerchor Hof - Warning to the rich
Sonntag, 14.09., 19.00 Uhr 

bis hin zu klassischen Gospelsongs 
und Pop-Hits reicht.
Eintrittskarten (13€ regulär, 10€ 
ermäßigt) sind ab Oktober erhält-
lich. Diese können 
•	 in der Buchhandlung Köstner,
•	 im Pfarrbüro der 

Auferstehungskirche und
•	 an der Abendkasse (nur 

Restbestand)
erworben werden.
Wir freuen uns darauf, sie in der 
Auferstehungskirche in Bamberg be-
grüßen zu dürfen. Lassen sie sich von 
den "Flames of Gospel" mitreißen 
und uns gemeinsam einen unver-
gesslichen Abend voller Emotionen 
und Musik genießen. 
Aktuelle Informationen zu unserem 
Kartenverkauf finden sie ab Anfang 
Oktober auch auf der Website 
(http://www.flames-of-gospel.de)
Keep On singing

Flames of Gospel Jahreskonzerte in der Auferstehungskirche
Sa. 09.11.2024        19.00 Uhr   und    So. 10.11.2024       7.00 Uhr

Gehen wir verantwortlich mit unse-
rem Wohlstand um? Vertonungen 
überwiegend biblischer Texte von 
Kodálky, Rautavaara, Jennefelt 
aber auc Palestrina und Clemens 
Non Papa setzen sich mit diesem 
essentiellen Thema auseinander.
https://kammerchor-hof.de
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gegründet 1954

Samstag 19. Oktober 19:30 Uhr, 
Pfarrkirche Unsere Liebe Frau 
"Obere Pfarre", Frauenplatz 1

Jubiläumskonzert 2024
70 Jahre COLLEGIUM MUSICUM 
BAMBERG

Die Auferstehungskirche ist bar-
rierefrei zugänglich über den 
Nebeneingang. Ein behindertenge-
rechtes WC ist im Gemeindehaus, 
Parkmöglichkeiten gibt es an der 

Kirche und am Gemeindehaus.
Informationen über das Pfarramt 
der Auferstehungskirche
Tel.: 0951/ 31257 oder über
www.auferstehungskirche-bamberg.de

Joseph Haydn, Sinfonie "La Reine" 
B-Dur Op. 85
Wolfgang Amadé Mozart, 
Klarinettenkonzert A-Dur KV 622
Franz Schubert, Sinfonie Nr. 5
B-Dur D 485

Jonathan Weimer, Klarinette
Gunther Pohl, Dirigent

Chorprojekt Requiem von John Rutter (Ensemble-Version) 
Sonntag, 24. November,     17.00 Uhr,          Erlöserkirche Bamberg

Ausführende: Projektchor aus den 
Sänger:innen des ErlöserChores 
Bamberg, des Auferstehungschores 
Bamberg und des Kirchenchores 
Memmelsdorf-Lichteneiche. 

Sopransolo: Michaela Kögel, Ins-
trumentalisten

Leitung: Dekanatskantorin Marké-
ta Schley Reindlová

Informationen zum Eintritt nach 
den Sommerferien unter www.er-
loeserkirche-bamberg.de

Die Aufführung des Requiems von 
John Rutter in der Erlöserkirche ist 
ein Teil des gemeinsamen Projektes 
mit St Stephan Bamberg. Dort wird 
am 9. November 2024 das Requi-
em von Wolfgang Amadeus Mozart 
aufgeführt.
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Was hat Sie bewogen die Chorlei-
tung zu übernehmen und warum 
in einer kirchlichen Organisation?

Schüll-Behr: Mein Vater war 
Pfarrer, so dass mir die Umgebung 
vertraut war. Schon in der 10ten 
Klasse habe ich Chöre geleitet, 
habe mit 17 die C-Ausbildung zur 
Organistin gemacht, die auch die 
Chorleitung beinhaltet. Als ich kurz 
vor dem Gemeindejubiläum ange-
fragt wurde, ob ich die Chorleitung 
in Memmelsdorf-Lichteneiche über-
nehmen will, habe ich zugesagt. Und 
ich bin bis heute dabei geblieben.
Ich habe schon unterschiedliche 
Chöre geleitet, auch weltliche, aber 
der Kirchenchor macht mir sehr 
viel Freude.
Fellner: Ich komme aus der kirch-
lichen Jugendarbeit, allerdings aus 
der katholischen, denn ich bin ja 
katholisch. Auch ich habe schon in 
der Schule mit dem Chor angefan-
gen, nicht geleitet sondern mitge-
sungen und bin bei Chor geblieben. 

Was macht 

eigentlich

der Chorleiter/

die Chorleiterin?

Ich habe die C-Ausbildung gemacht 
und als ich während des Studiums 
im Jahr 2000 angefragt wurde, ob ich 
den Chor der Auferstehungskirche 
übernehmen möchte, habe ich zuge-
sagt. 
Ich habe schon einen weltlichen 
Chor geleitet, aber ich komme aus 
der Kirchenmusik, mein Herz schlägt 
für die Kirchenmusik und ich mache, 
was ich schon immer machen wollte.

Wie sieht Ihre Arbeit als Chorleiter 
aus? Wie ist der zeitliche Umfang?

Schüll-Behr und Fellner: Zunächst 
mal die regelmäßigen Proben, 1,5h 
bis 2h pro Woche. Dazu kommen 
alle vier bis fünf Wochen 10h 
bis 15h Vorarbeit für das nächs-
te Projekt. Arbeitsintensiv ist das 
Heraussuchen der Stücke. 
Zunächst mal klären wir die Fragen: 
Welche Gelegenheit bietet sich an? 
Was bietet das Thema? Wer hält 
die Predigt? Dann suche ich die 

Den Chor in Memmelsdorf-Lichten-
eiche habe ich übernommen als meine 
vier Kinder alt genug waren abends 
mal alleine zu bleiben. Inzwischen 
sind sie erwachsen. Ich bin verheira-
tet und wohne in Drosendorf.

Roman Fellner Ursel Schüll-Behr
Seit 25 Jahren leite ich den Chor 
der Auferstehungskirche. Ich bin 
schon fast 50 Jahre, verheiratet, 
habe zwei Kinder und bin von Beruf 
Sozialpädagoge.
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Stücke. Ich weiß, was der Chor leis-
ten kann und welche Ansprüche die 
Mitglieder stellen. Natürlich muss ich 
die Stücke selber können und sie auf 
dem Klavier begleiten können. Man 
erwartet von uns Chorleitern, dass 
wir Stücke präsentieren, die zum 
einen ein bischen herausfordern, wo 
man weiterkommt, aber zum Andern 
soll es machbar sein. 

Also man merkt schon eine Weiter-
entwicklung?

Klar entwickelt sich der Chor insge-
samt und jedes einzelne Mitglied und 
grad in so einer langen Zeit. Man 
muss entsprechende Stücke suchen, 
die das auch anbieten. Wir haben 
inzwischen ein großes Repertoire, 
trotzdem sind wir immer auf der 
Suche, auch im Internet. 

Haben Sie so eine musikalische 
Richtung, von der Sie sagen, die 
mögen Sie besonders gern oder ein 
Stück, das Sie besonders gern sin-
gen?

Schüll-Behr: Das kann ich von 
mir nicht sagen. Ich kann mich da 
nicht entscheiden. 
Fellner: Mein persönlicher Schwer-
punkt, sowohl an der Orgel als auch 
im Chor, liegt auf dem romanti-
schen Repertoire, Mendelsohn zum 
Beispiel. 

Sie haben ja schon zusammen ge-
arbeitet. War es schwierig?

Fellner: Schwierig ist es nicht. Wir 
in Auferstehung haben ja auch 
schon mit Erlöser Projekte zusam-

men verwirklicht. 
Schüll-Behr: Ich habe den Eindruck, 
dass bei unserem gemeinsamen 
Chorprojekt im Januar/ Februar 
schon alle beeindruckt waren von 
der Fülle. Es klingt schon ganz anders, 
wenn an Stelle von 10 - 15 Personen 
25 Leute singen. Die Männerstimmen 
sind eher Einzelkämpfer und waren 
daher ganz froh, dass mal noch je-
mand dabei war.
Das gemeinsame Singen werden 
einzelne Projekte bleiben, wie beim 
Kellergottesdienst. 

Wenn jetzt jemand sagt: ich sin-
ge gern, ich möchte mitmachen. 
Welche Voraussetzungen sollten da 
sein?

Schüll-Behr und Fellner: Der muss 
einmal in der Woche Zeit haben zum 
Proben. Alles andere findet sich. Für 
Kirchenchöre ist ja auch immer das 
Element Gemeinschaft wichtig. Die 
Leute kommen weil sie gern singen, 
auch kirchliche Stücke und weil sie 
gern mit anderen zusammen sind.

Gibt es ein Motto oder einen 
Leitspruch,der Sie durchs Leben 
begleitet?

Schüll-Behr: Eigentlich mein Kon-
firmationsspruch: Ich bin bei dir al-
le Tage bis ans Ende der Welt.
Fellner: Soli Deo Gloria - zur Ehre 
Gottes.

Ganz Herzlichen Dank Ihnen bei-
den für das Interview

Das Interview führte Tanja Nüsslein, 
Bearbeitung Silvia Daniel
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024

Wie schon im letzten Gemeinde-
brief erwähnt, findet im Oktober die 
nächste Wahl zum Kirchenvorstand 
in den Kirchengemeinden der Baye-
rischen Landeskirche statt.  Der Kir-
chenvorstand ist das Leitungsgre-
mium jeder evangelischen Kirchen-
gemeinde. In den Sitzungen versu-
chen gewählte Frauen und Männer 
aus der Gemeinde zusammen mit 
den Pfarrpersonen alle Dinge zu 
besprechen, zu planen und zu ent-
scheiden, die für das Gelingen des 
Gemeindelebens in unserem Deka-
nat von Bedeutung sind: das reicht 
von dem eher „trockenen“ Geschäft 
der Finanzverwaltung und baulicher 
Angelegenheiten bis zum Aufstellen 
des Gottesdienstplans und Fragen 
der inhaltlich-geistlichen Entwick-
lung von evangelischer Kirche in 
unserer Region. In der Amtsperiode 
2024-2030 wird es dabei unter an-
derem immer auch um den Ausbau 

unserer Kooperation von der Auf-
erstehungsgemeinde und der Ge-
meinde Memmelsdorf-Lichteneiche 
gehen und um ein wachsendes Ver-
ständnis, in regionalen Räumen Kir-
che zu gestalten.
Wahlberechtigt bei einer Kirchen-
vorstandswahl sind alle evange-
lischen Gemeindeglieder ab der 
Konfirmation (bzw. ab 16 Jahren). 
Sie alle bekommen automatisch 
alle Wahlunterlagen per Post zuge-
schickt – inklusive auch von Brief-
wahlunterlagen. Wenn Sie also per 
Briefwahl teilnehmen möchten, be-
kommen Sie alle dafür nötigenden 
Formulare ohne Extra-Antrag au-
tomatisch zugesendet.
Dennoch wollen wir in unseren 
Gemeinden aber auch Wahlbüros 
am 20. Oktober öffnen. Dort kön-
nen Sie mit Ihrem Wahlschein auch 
direkt wählen kommen. Folgende 
Wahlbüros werden am 20. Oktober 
2024 eingerichtet:

Für die Gemeindeglieder der Auf-
erstehungsgemeinde

1. Wahlbüro im Gemeindehaus 
Auferstehung, geöffnet im An-
schluss an den Gottesdienst (ca 
11.00 Uhr) bis 15.00 Uhr. Es wird 
Kaffee und Kuchen angeboten.

2. Wahlbüro in der Heilig-Geist-
Kirche in Pödeldorf ca. 11.00 Uhr-
bis 12.00 Uhr

Für die Gemeindeglieder der Ge-
meinde Memmelsdorf-Lichteneiche

Wahlbüro im Gemeindehaus Lich-
teneiche, geöffnet im Anschluss an 
den Gottesdienst (ca 11.00 Uhr) bis 
12.30 Uhr.

Am Wahlsonntag ist der "Kirchweih-
Gottesdienst, so dass man nach der 
Wahl auch bei "Speis und Trank" und 
ein bisschen Programm zusammen 
sein kann.



11

Besondere Gottesdienste

Gottesdienst zum Gemeindefest 
Auferstehung
Sonntag, 7. Juli	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Gemein-
defest mit Abendmahl und Chor
Anschließend wird bis in den Nach-
mittag hinein gefeiert.

Brotzeit-Gottesdienst zum 
Feierabend, (Lichteneiche)
Freitag, 12. Juli	 19.00 Uhr
Brotzeit-Gottesdienst zum Feier-
abend - bei schönem Wetter vor 
der Kirche, bei schlechtem Wetter 
im Gemeindehaus.

Die Kandidat:innen, die sich dan-
kenswerter Weise zur Wahl stellen, 
finden Sie für Ihre Gemeinde auf 
den Innenseiten dieses Gemeinde-
briefes.
Das Wahlergebnis der gewählten 
und berufenen Kirchenvorstands-
mitglieder wird dann im Novem-
ber durch Aushänge und auf un-
seren Homepages veröffentlicht. Im 
nächsten Gemeindebrief (Dez.24-
Febr.25) möchten wir die Gewähl-
ten und Berufenen dann Ihnen al-
len präsentieren; daher erscheint der 
nächste Gemeindebrief auch erst 

Ende November/Anfang Dezember. 
Sie können sich bitte gerne schon 
vormerken, dass am 1. Advent (1. 
Dezember) in den Gottesdiensten 
um 10.00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche und um 10.00 Uhr in der 
Himmelfahrtskirche die ausgeschie-
denen KV-Mitglieder verabschiedet 
und die neuen KV-Mitglieder in ihr 
Amt eingeführt werden.

Christof Henzler/
Wolfgang Blöcker
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Gottesdienst für Mensch und Tier 
(Auferstehung)
Sonntag, 22. September	 10.00 
Uhr
Einen Gottesdienst für Mensch und 
Tier feiern wir auf der Kirchenwiese 
vor der Auferstehungskirche.

Gottesdienst mit den Konfirmand-
Innen (Himmelfahrtskirche)
Sonntag, 29. September,10.00 Uhr
Der Gottesdienst wird (in oder vor 
der Himmelfahrtskirche) wieder 
von den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Gemeinden Auf-
erstehung und Memmelsdorf-Lich-
teneiche mitgestaltet. Inhaltlich 
wird es um eine Auseinandersetzung 
mit Fragen der "Klimagerechtigkeit" 
gehen.

Erntedank - Festgottesdienst
Auferstehung
Sonntag, 6. Oktober	10.00 Uhr
In der Auferstehungskirche wird der 
Festgottesdienst mit Abendmahl 
zum Erntedankfest gefeiert, beglei-
tet vom Bläserchor Trumpet Volun-
tary. 
Anschließend gibt`s ein Suppenes-
sen

Erntedank- Familiengottesdienst 
(Himmelfahrtskirche)
Sonntag, 6. Oktober	10.00 Uhr
Unser Kindergottesdienst-Team 
wird zusammen mit Pfarrer Blöcker 
einen Familiengottesdienst vorbe-
reiten. Bei schönem Wetter kann der 
auf den Wiesen vor der Himmel-

Das Thema wird sein "Sommer-
abend", musikalisch begleiten wer-
den Trompete und Klavier. Brezeln 
und Getränke stehen im Anschluss 
zum Vespern bereit. Aufschnitt/
Käse bringt bitte jede/r selbst mit.

Keller-Gottesdienst auf dem 
Höhnskeller (Memmelsdorf)
Sonntag, 21. Juli	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst auf dem 
Höhnskeller in Memmelsdorf (Mee-
densdorfer Str.). Vorbereitet wird 
er vom Kindergottesdienst-Team, 
mitgestaltet vom Kirchenchor. Im 
Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen 
(Kuchenspenden erwünscht).
 Getränke und Essen können beim 
Kellerverkaufshaus erworben wer-
den - bei Bedarf kann auch z.B. ein 
vegetarischer Brotzeitkorb mitge-
bracht werden.
(Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Kirche in 
der Lichteneiche statt! Ansage 
ab Samstag, 19.00 Uhr auf dem 
Anrufbeantworter des Pfarrbüros: 
Tel,: 0951/44379)

Kirchweih in Auferstehung
Sonntag, 4. August	 10.00 Uhr
Kirchweihgottesdienst mit 
Abendmahl;
der Abschluss wird in St. Kunigund 
sein, mit Weißwurstfrühstück.
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fahrtskirche stattfinden.
Wir freuen uns auf Kinder, Eltern 
und alle, die einen bunten und 
lebendigen Gottesdienst mitein-
ander feiern möchten. 

Kirchweih Himmelfahrtskirche
Sonntag, 20. Oktober	10.00 Uhr
Am 20. 10. feiern wir unseren dies-
jährigen Kirchweihgottesdienst.
Anschließend wird zu einem Beisam-
mensein mit Essen und Trinken 
eingeladen. Von 11.30 bis 13.00 
Uhr ist auch das Wahlbüro zur 
Kirchenvorstandswahl geöffnet. 

Siebenbürger-Gottesdienst 
(Auferstehung)
Sonntag, 27. Oktober	
15.00 Uhr
Die Landsmannschaft der Sieben-
bürger Sachsens feiert einen Got-
tesdienst nach traditioneller Litur-
gie.
Anschließend wird zum Kaffeetrin-
ken eingeladen.

Reformationstag
(Erlöserkirche)
Sonntag, 31. Oktober	 vor-
aussichtlich 19.00 Uhr
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
dekanatsweite zentrale Gottesdienste 
zum Reformationsfest geben. - für die 
Stadtregion Bamberg voraussicht-
lich in der Erlöserkirche. Genauere 
Details werden Aushang und in den 
Mitteilungsblättern zu gegebener Zeit 
veröffentlicht.
Friedhofsgänge an Allerheiligen 

(Memmelsdorf-Gundelsheim)
Am 1. November werden wir die 
Friedhofsgänge in Gundelsheim, 
Memmelsdorf und Fasanerie wie-
der ökumenisch begleiten. Für die 
genauen Angaben achten Sie bitte 
auf Aushänge und Mitteilungsblätter. 

Gottesdienste an Buß- und 
Bettag (teilweise ökumenisch)
Mittwoch, 20. November
10.00 Uhr Elisabethenkirche 
Scheßlitz,
19.00 Uhr Auferstehungskirche 
Bamberg
19.00 Uhr Himmelfahrtskirche 
Lichteneiche

Verstorbenengedenken in unse-
ren Gemeinden
Rund um den Ewigkeitssonntag 
laden wir zu den Verstorbenen - 
Gedenkgottesdiensten ein:

So, 17. November 10.00 Uhr
In Hl. Geist Pödeldorf (mit 
Abendmahl)

So. 17. November 08.45 Uhr
Markuskirche Gundelsheim

So. 17. November, 10.00 Uhr
Elisabethenkirche Scheßlitz

So. 24. November, 10.00 Uhr
Auferstehungskirche (mit 
Abendmahl) und Kirchenchor

So. 24. November, 10.00 Uhr
Himmelfahrtskirche (mit 
Abendmahl)
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Verabschiedung/ Einführung 
Kirchenvorstand
Sonntag, 1. Dezember, 10.00 Uhr

Am 1. Advent werden in Abendmahl-
gottesdiensten die bisherigen Kir-
chenvorstandsmitglieder verabschie-

det und die neuen und wiederge-
wählten in ihr Amt eingeführt.
Für die Auferstehungsgemeinde in 
der Auferstehungskirche.
Für die Gemeinde Memmelsdorf-
Lichteneiche in der 
Himmelfahrtskirche

Familiengottesdienste

So. 07. Juli	 10.00 Uhr
Gottesdienst für Groß und Klein 
in der Auferstehungskirche, 
anschl. Gemeindefest
• Flohmarkt von und für Kinder

und Jugendliche (ihr könnt
auf eurer Decke Spielsachen...
verkaufen!)

• Upcycling, Basteln mit Tetra Paks

So. 21. Juli	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst auf dem 
Höhnskeller in Memmelsdorf, 
Meedensdorfer Str.

So. 15. September	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum 
Schulanfang und Kirchenkaffee 
(Auferstehungskirche

So. 06. Oktober	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst 
zum  Erntedankfest, 
(Himmelfahrtskirche)

Herzliche Einladung 
für Kinder und 

Familien in 
Auferstehung und 

Memmelsdorf

Kindergottesdienste

So. 10. November	 10.00 Uhr
Himmelfahrtskirche
Beginn in der Kirche, dann im 
Gemeindehaus Lichteneiche

Sonstige Angebote

Sa. 12 Oktober,	 15.00 Uhr
Familienwanderung zum 
Erntedank in Melkendorf 
(Treffpunkt Kirche Melkendorf)

Fr. 15. November	  15.00 Uhr
KinderKino im Gemeindehaus 
Auferstehung

Und ab November/Dezember wird 
dann wieder für die diesjährigen 
Krippenspiele geprobt!
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Datum Auferstehungskirche
Bamberg
10.00 Uhr

Gemeindebereich 
Litzendorf
10.00 Uhr

Himmelfahrtskirche
Lichteneiche 
10.00 Uhr

Markuskirche
Gundelsheim

8.45 Uhr

Elisabethenkirche
Scheßlitz 
10.00 Uhr

Freitag
07.07.2024
6. Sonntag
n. Trinitatis

Familien-GD zum 
Gemeindefest

mit Abendmahl
und Kirchenchor

Freitag, 5.7.
17.00 Uhr

ökum. Vesper
Heilig Geist Kirche

Pödeldorf

Einladung in die 
Auferstehungskirche

14.07.2024
7. Sonntag
n. Trinitatis

Henzler

Freitag, 12.7.
19.00 Uhr

Brotzeit-GD zum 
Feierabend 

"Sommerabend"
(s.S.11)

Strelov/
Blöcker

Bruha 
m. Abendmahl

21.07.2024
8. Sonntag
n. Trinitatis

Einladung auf den 
Höhnskeller in
Memmelsdorf

Höhnskeller-
Familiengottes-

dienst
(Meedensdorfer Str.)
(mit Chor s.S. 12)

28.07.2024
9. Sonntag
n. Trinitatis

Schirmer-Henzler Henzler

04.08.2024
10. Sonntag
n. Trinitatis

Kirchweih
mit Abendmahl

Henzler/ Schirmer-
Henzler

(siehe Seite 11)

Einladung in die 
Auferstehungskirche

Gottesdienstplan von Juli 2024 bis November 2024



16Datum Auferstehungskirche
Bamberg
10.00 Uhr

Gemeindebereich 
Litzendorf
10.00 Uhr

Himmelfahrtskirche
Lichteneiche 
10.00 Uhr

Markuskirche
Gundelsheim

8.45 Uhr

Elisabethenkirche
Scheßlitz 
10.00 Uhr

11.08.2024
11. Sonntag
n. Trinitatis

Einladung in die
Himmelfahrtskirche Bruha

18.08.2024
12. Sonntag
n. Trinitatis

Henzler
Pödeldorf 

Schirmer-Henzler
m. Abendmahl

Einladung in die 
Auferstehungskirche
oder nach Pödeldorf

25.08.2024
13. Sonntag
n. Trinitatis

Einladung in die 
Himmelfahrtskirche

Blöcker 
mit Abendmahl

01.09.2024
14. Sonntag
n. Trinitatis

Blöcker
mit Abendmahl

Einladung in die 
Auferstehungskirche

08.09.2024
15. Sonntag
n. Trinitatis

Einladung in die
Himmelfahrtskirche Kirsch

15.09.2024
16. Sonntag
n. Trinitatis

Familiengottesdienst
zum Schulanfang
Schirmer-Henzler

anschl. Kirchencafé

Pödeldorf
Henzler

Blöcker 
m. Abendmahl

Blöcker
m. Abendmahl

22.09.2024
17. Sonntag
n. Trinitatis

Gottesdienst für
Mensch und Tier auf

der Kirchenwiese
Henzler + Team

Bruha

29.09.2024
18. Sonntag
n. Trinitatis

Einladung in die
Himmelfahrtskirche

Gottesdienst mit 
Konfirmad:innen
Buckel/Henzler/
Blöcker (s.s.12)
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Datum Auferstehungskirche
Bamberg
10.00 Uhr

Gemeindebereich 
Litzendorf
10.00 Uhr

Himmelfahrtskirche
Lichteneiche 
10.00 Uhr

Markuskirche
Gundelsheim
08.45 Uhr

Elisabethen-
kirche Scheßlitz 

10.00 Uhr

06.10.2024
19. Sonntag
n. Trinitatis
Erntedank

Festgottesdienst 
mit Abendmahl

Trumpet Voluntary
Henzler (s.S.12)

Familiengottesdienst 
zu Erntedank

Kigo-Team + Blöcker
(s.S.12)

13.10.2024
20. Sonntag
n. Trinitatis

Greiner-Fuchs Tuchscherer
+Thomann

Tuchscherer
+Thomann

20.10.2024
21. Sonntag
n. Trinitatis Henzler

Wahlbüro zur 
KV-Wahl (s.S.13)

Pödeldorf
Schirmer-
Henzler

Wahlbüro zur
KV-Wahl 
(s.S.13)

Kirchweih-GD 
mit Abendmahl

Blöcker
Wahlbüro + Feier

(s.S.13)

27.10.2024
22. Sonntag
n. Trinitatis

15.00 Uhr
Gottesdienst der Sie-
benbürger / Schir-

mer-Henzler (s.S.13)

Schirmer-Henzler
(inkl. Info vom Gi-
deon-Bund) (s.S.30)

31.10.2024
Reformationstag 19.00 Uhr zentraler Festgottesdienst in der Erlöserkirche Bamberg  (s.S.13)

03.11.2024
23.S.nach Trinitatis

Einladung in die 
Himmelfahrtskirche Blöcker
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Datum Auferstehungskirche
Bamberg
10.00 Uhr

Gemeindebereich 
Litzendorf
10.00 Uhr

Himmelfahrtskirche
Lichteneiche 
10.00 Uhr

Markuskirche
Gundelsheim
08.45 Uhr

Elisabethen-
kirche Scheßlitz 

10.00 Uhr

10.11.2024
drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

Bruha
Tuchscherer
+Thomann

parallel: Kindergot-
tesdienst

17.11.2024
vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahresis

Henzler

Pödeldorf 
Verstorbenen-

gedenken
Schirmer-
Henzler

m. Abendmahl

Verstorbe-
nengedenken 

Blöcker
Verstorbe-

nengedenken 
Blöcker

20.11.2024
Buß-und Bettag

19.00 Uhr
ökum. Gottesdienst

mit Segnung
Zier/Schirmer-Henzler

19.00 Uhr
Bruha

10.00 Uhr
Bruha

24.11.2024
Ewigkeitssonn-
tag

Verstorbenengedenken
Schirmer-Henzler
m. Abenmahl und

Kirchenchor

Verstorbenen-
gedenken
Blöcker

01.12.2024
1.Advent

Verabschiedung und 
Einführung des Kir-

chenvorstands
Henzler +

Schirmer-Henzler
mit Abendmahl

(s.S.13)

Verabschiedung und 
Einführung des Kir-

chenvorstands
Blöcker

mit Abendmahl
(s.S.13)
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Herbstsammlung vom 14. – 20. Oktober 2024
Zum Schluss nochmal das Leben feiern …

Sterbebegleitung und 
Hospizarbeit

Menschen am Lebensende haben 
besondere Bedürfnisse. Sie brau-
chen Pflege, Begleitung und Zu-
wendung durch ein ausgebildetes 
Team aus haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden.
Christlich-diakonische Zuwendung 
schließt eine würdevolle Begleitung 
am Lebensende ein. Diese Grund-
haltung aus der Hospizidee ist für 
viele ambulante Pflegedienste und 
für stationäre Pflegeheime in den 
letzten Jahren maßgebend gewor-
den. Mit viel Engagement und 
großem Einsatz finanzieller Mittel 
wurden und werden eine allgemei-
ne Palliativversorgung und eine 
hospizlich gestärkte Kultur in den 
Einrichtungen integriert.

Herzlichen Dank!

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.Evang.-Luth. Pfarramt
Auferstehungskirche
Sparkasse Bamberg
DE15 7705 0000 0570 1525 12
BIC: BYLADEM1SKB
Verwendungszweck:
Herbstsammlung 2024

Evang.-Luth. Pfarramt
Lichteneiche
VR-Bank Bamberg-Forchheim e.G
DE45 7639 1000 0005 9355 55
BIC: GENODEF1FOH
Verwendungszweck:
Herbstsammlung 2024

Für den Ausbau der hospizlichen 
Angebote, für die Ausbildung 
der haupt- und ehrenamtl-
lich Mitarbeitenden in der 
Sterbebegleitung, sowie für alle 
anderen diakonischen Angebote 
wird um Ihre Unterstützung 
gebeten.
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Gemeinsam 
reden und 
schweigen – 

Kirchenbank 
und PAUL 
als Orte der 
Begegnung

Am Glockenturm des Bamber-
ger Friedhofs steht nun wieder die 
weiß und neongrün lackierte Kir-
chenbank. Sie bietet montags bis 
freitags von 16-17 Uhr Menschen 
die Möglichkeit, sich zum Gespräch 
oder gemeinsamen Schweigen mit 
einem Mitglied eines ökumenischen 
Seelsorgeteams niederzulassen.

Weitere Begegnungsorte werden 
wieder durch das mobile Cafélino 
PAUL geschaffen, das Menschen 
bei kostenlosem Kaffee zusammen-
bringt und Beratungsangebote ver-
mittelt. PAUL macht wöchentlich in 
verschiedenen Stadtvierteln Halt. 

Jeweils montags 14-16 Uhr in der 
Katzheimerstraße, dienstags 10-12 
Uhr vor dem Kreislaufkaufhaus Pö-
deldorfer Str., mittwochs 10-12 Uhr 
am Gartenstädter Markt, donners-
tags 10-12 Uhr hinter der Philip-
puskirche (Buger Str.) am Brunnen, 
freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr 
am Brunnen in der Gereuthstraße.

Übrigens: Auf unserer BimBAM-
App finden Sie unter dem Button 
„Wo ist PAUL?“ die jeweils aktu-
ellen Standorte – oder aber auch 
unter dekanat-bamberg.de/Paul

Schutzkonzept "Sexualisierte Gewalt"

Anfang des Jahres wurde durch die 
unabhängige "Forum-Studie" offen-
gelegt, in welchem Umfang und mit 
Hilfe welcher Strukturen es in der 
evangelischen Kirche zu sexuellem 
Missbrauch gekommen ist. Auch 
wurde mit Betroffenen und mit der 
Aufarbeitung der Taten häufig nicht 
in richtiger Weise umgegangen. Es 
wurde nicht genug getan, um Ta-

ten zu verhindern. In unseren bei-
den Gemeinden haben wir endlich 
begonnen, erste Schritte zu einem 
„Präventions- und Schutzkonzept“ 
gegen sexualisierte Gewalt zu gehen. 
Wenn jemand Interesse hat, an der 
Entwicklung dieser Konzepte mitzu-
wirken, der melde sich bitte gerne in 
unseren Pfarrämtern.
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Neues vom "Grünen Gockel"

Mit großen Schritten geht es im Projekt "Grüner Gockel" voran

Das Umweltteam (Foto), hat in 
den vergangenen Wochen fleißig 
den IST-Zustand unserer Kirchen-
gemeinde erfasst, geleitet von der 
Frage: Wo stehen wir aktuell in 
Bezug auf die Schöpfungsleitlini-
en, die wir uns Ende letzten Jahres 
gegeben haben? So wurden unter-
schiedlichste Bereiche betrachtet, 
wie Strom, Wasser, Wärmeenergie, 
Papierverbrauch, Lebensmittel, 
Abfall, Reinigung, Mobilität, Qua-
lität und Sicherheit, Außenanlagen, 
Kommunikation u.v.m. Dabei wur-
den auch die Rückmeldungen aus 
der Mitarbeitendenumfrage erfasst 
und ausgewertet. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle an alle, die sich da-
ran beteiligt haben. Nun befinden 
wir uns auf der Zielgeraden des 4. 
Handlungsschrittes der „Umwelt-
bestandsaufnahme“. Im nächsten 
5. Schritt wird daraus ein Umwelt-

bericht erstellt, über den wir hier 
im Gemeindebrief und auf unserer 
Website wieder ausführlich infor-
mieren werden.
Inzwischen bilden sich kleine Pro-
jektgruppen, die schon erste prakti-
sche Schritte gehen. Wenn Sie Lust 
und Ideen haben zur Umsetzung von 
Umwelt- und Klimaschutzmaßnah-
men, wenden Sie sich gern an die 
Mitglieder des Umweltteams. Aktu-
ell bilden sich Projektgruppen zur 
Vorbereitung unseres gemeinsamen 
„Grünen Gemeindefestes“ am 7. 
Juli 2024 und zum Thema „Um-
weltbildung und Öffentlichkeitsar-
beit“. Auch hier dürfen Sie sich gern 
bei Interesse einbringen.

Für das Umweltteam 
Antje Behr
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für Kinder zwischen 0 und 3 Jahren 
und ihren Eltern

montags	 09.30-11.00 Uhr
donnerstag 	 09.30-11.00 Uhr
im Gemeindehaus, 1. Stock

Kontaktadresse über das Pfarramt 
und im Schaukasten

Die Eltern-Kind-Gruppen 
Spielen, Lachen, Freude machen

Gemeindeausflug zum Brombachsee

Unser Gemeindeausflug geht in 
diesem Jahr zum Brombachsee. 
Wir fahren mit dem Schiff über 
den Brombachsee und essen dort 
zu Mittag. Nachmittags haben 
wir ein Besichtigungsprogramm 
geplant. 
Wir gestalten den Ausflug senio-
renfreundlich, nehmen Sie ihren 
Rollator mit!

Abfahrt:
Samstag, 28. September, 08.30 
Uhr
Am Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche
Ankunft: Ca. 18.00 Uhr,
Fahrpreis: 45,00 €

Im Fahrpreis enthalten: Fahrt im 
Bus, Schifffahrt mit Mittagessen 
(ohne Getränke), Kosten für 
Eintritte und Führung.

Verbindliche Anmeldung ab 
sofort im Pfarramt mit einer 
Anzahlung von 10,00€

Ökumenischer
Gesprächsabend
für Männer 
jeden Alters 
- über das Leben, über Glauben 
und die Kirche

Montags, 19:30 Uhr am 
15.07, 12.08., 23.09., 21.10., 
18.11.
im Gemeindehaus

Infos bei Pfr. Henzler

Mann trifft sich
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freitags, 10:00 Uhr
im Gemeindesaal der 
Auferstehungskirche

05.07.	 Frauenfrühstück mit Bil-
dervortrag der Gartenschau Bam-
berg von Erika Sommer

02.08.	 Spaziergang im Hain

13.09.	 Frauenfrühstück; "Sankt 
Petersburg - Metropole aus dem 
Nichts, Zarenpracht an der Newa" 
Vortrag von Nina Kusnezow

04.10.	Frauenfrühstück und Bil-
dervortrag von Anne Schneider

08.11.	    Ausstellungsbesuch im 
historischen Museum Bamberg 
anläßlich des 1.000 Todestages des 
Kaisers Heinrich II: "Vor 1.000 
Jahren: Menschen(leben) am Hof 
von Kunigunde und Heinrich II" 
Treffpunkt: 
10.00 Uhr am Historischen Muse-
um, Domplatz 7

06.12.	 Adventsfeier zum Nikolaus-
tag

Kontakt und Anmeldung

Nina Kusnezow
	 Tel.: 0172 / 8542430
Edda Schneider
	 Tel.: 0163 / 2924616
Pfrin. Anne Schneider
	 Tel.: 0152 / 59904863
Pfrin. Doris Schirmer-Henzler
	 Tel.: 0160 / 99895301

Russland-deutsche
Frauengruppe 

dienstags ab 19.30 Uhr
im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche

Wir laden alle Interessierten zum 
wöchtentlichen Spieletreff ein. 
Gespielt werden in gemütlicher 
Runde verschiedene Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele, Kennerspiele und 
Strategiespiele.

Kontakt:            
Klaus Rothlauf
Spielegruppe-Bamberg@web.de

Chorprobe 
Jeden 
Donnerstagabend
20:00 Uhr im Gemeindesaal

Infos bei Roman Fellner
Tel.: 0951 / 9570379

Kirchenchor

dienstags, 
15.00 Uhr
mit Kaffee trinken
im Gemeindesaal
und Andacht

30.07., 10. 09., 08.10., 05.11. 

Termine Seniorenkreis

Offener Spieletreff Ali-Baba
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Jeden Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
im Gemeindehaus

häkeln, stricken u.a. mit

:-) Renate von Rotenhan 
und Monika Bachmann

Mittwoch, 10.Juli	 ab 17.00 
Uhr
Biergarten Greiffenklau

Mittwoch, 21.August
ca. 9.00-20.00 Uhr Tagesfahrt 
nach Weißenburg, Brombachsee

September Sommerpause

Ökumenischer Gesprächskreis
Litzendorf

Pfarrer Christof Henzler und 
Pfarrerin Doris Schirmer-Henzler 
leiten abwechselnd den ökume-
nischen Gesprächskreis "Bibel tei-
len" im Pfarrheim in Litzendorf, in 
der Regel 14-tägig.

jeweils Mittwochs
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr

10.Juli, 24.Juli, 18. September, 
02. Oktober, 16. Oktober, 
13. November, 27. November;

Info im Pfarramt Tel.: 0951 / 31257

Wir sind eine 
Gruppe von 
Frauen 
unterschiedlicher 
Muttersprachen 
und haben Spaß daran zu singen.
Gemeinsam singen wir Lieder in 
unseren verschiedenen Sprachen.
Proben: 
freitags, 18.30 - 20.00 Uhr
im Gemeindehaus der Auferste-
hungskirche (GA) oder in der 
Blauen Frieda (BF), über dem Park-
haus Schützenstraße am:
Die Termine erfragen Sie bitte im 
Pfarramt
Kontakt:     jane.westrop@gmx.de

Frauenchor des MIB

Achten Sie bitte auf die aktuelleren Mitteilungsblätter und auf die 
Webseiten:
•	 www.auferstehungskirche-bamberg.de
•	 www.lichteneiche-evangelisch.de
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Tauftermine

Sehr gerne feiern wir mit Familien 
einen liebevoll gestalteten Taufgot-
tesdienst. Dazu bieten wir einmal 
im Monat einen Taufgottesdienst 
an. Nach Möglichkeit legen wir an 
diesen Taufsamstag auch schon mal 
zwei Taufen zusammen in einen 
Gottesdienst. Dabei werden selbst-
verständlich mit den Familien in 
der Vorbereitung individuelle Ge-
staltungswünsche besprochen und 
selbstverständlich wird jedes Kind/
jede Familie auch in dem Gottes-
dienst „einzeln“ getauft. Die erste 
Familie, die nach einem bestimm-
ten Datum (siehe unten) fragt, kann 

sich eine Uhrzeit aussuchen (in der 
Regel zwischen 11.00 und 15.00 
Uhr). Der nächsten Familie, die sich 
bei uns für das gleiche Datum mel-
det, können wir dann gerne an-
bieten, in der dann feststehenden 
Uhrzeit ihr Kind gemeinsam mit 
dem der anderen Familie taufen zu 
lassen.
Hier die nächsten Tauftermine (je-
weils samstags):
13. Juli
31. August
14. September
19. Oktober
16. November
14. Dezember

Konfiherz vom 
Vorstellungsgottes-
Gottesdienst

Foto: W.Blöcker
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Poeten, Visionäre und Träumer

Gideon-Bund stellt sich vor

Gemeinsames Singen von Liedern 
der 60er und 70er mit
Tommy Willner + Wolfgang Blöcker
auf den Wiesen vor der Himmel-
fahrtskirche
am Mittwoch, 28. August, 19.00-
20.30 Uhr

Mitten in den Sommerferien laden 
wir die „Daheimgebliebenen“ herz-
lich zu einem hoffentlich sommer-
lichen Abend auf den Wiesen vor 
dem Gemeindehaus in der Lichten-
eiche ein (bei schlechtem Wetter im 
Gemeindesaal). Wir wollen beglei-

tet von Gitarre und Klavier Lieder 
der Rock- und Popgeschichte ge-
meinsam singen – halt die Klas-
siker, die für manche von uns so 
untrennbar mit Bildern der Jugend-
jahre verbunden sind. Verschiedene 
Getränke stellen wir gerne bereit. 
Alle, die sich angesprochen fühlen: 
kommen Sie gerne vorbei.

Im Gottesdienst am 27.Oktober in 
der Himmelfahrtskirche stellt sich 
der Gideonbund vor. Vermutlich ist 
Ihnen auf einer Bibel im Hotel, in 
der Schule oder auch im Kranken-
haus das Zeichen mit Krug und Fa-
ckel schon einmal begegnet. Es ist 
das Zeichen des Internationalen Gi-
deonbundes, einer weltweiten Ver-
einigung evangelischer Christen, 
die Bibeln verschenken. Sie nen-
nen sich „Die Gideons“ – nach dem 

Richter aus dem Alten Testament. 
Inzwischen ist der Gideonbund in 
200 Ländern vertreten, seit 1956 
auch in Deutschland in über 200 
Ortsgruppen. Weltweit hat er bisher 
mehr als 2 Milliarden Bibeln wei-
tergegeben in öffentlichen Einrich-
tungen wie Krankenhäusern und 
Arztpraxen, Kasernen, Justizvoll-
zugsanstalten und an Schulen und 
Universitäten – 25 Millionen davon 
alleine in Deutschland.

"Memmelsdorf hilft"

Gerne weisen wir an dieser Stel-
le auch auf das ca. 14-tägige 
„Cafe International“ hin, bei dem 
Memmelsdorfer:innen und Ge-
flüchtete unter dem Motto „Vielfalt 
leben – Zusammenhalt gestalten“ 

zusammengekommen. Die nächsten 
Termine im großen Sall vom kath. 
Pfarrzentrum Mariä Himmelfahrt in 
der Poststr. Sind der Donnerstag, 4. 
Juli und Donnerstag, 18. Juli, je-
weils von 16.00 – 17.30 Uhr.

Foto aus pixabay
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Pflegebedürftig - Was tun?
Informationsnachmittag des Pflegestützpunktes

Eine Pflegebedürftigkeit kann 
schleichend oder plötzlich das eige-
ne und auch das Leben nahestehen-
der Personen beeinflussen. Verbun-
den mit einem zunehmenden Hilfe- 
und Unterstützungsbedarf sehen 
sich Betroffene und Angehörige mit 
vielen Fragen konfrontiert. „Was 
ist zu tun? An wen kann ich mich 
wenden? Welche Anträge sind zu 
stellen?“ Im Rahmen eines Vortrags 
stellt der Pflegestützpunkt für Stadt 
und Landkreis Bamberg sein Bera-
tungsangebot vor und zeigt erste zu 
unternehmende Schritte bei Eintre-
ten eines Pflegefalls sowie weitere 
Unterstützungsangebote auf.

Termin: Dienstag, 16. Juli, 15.00 
– 17.00 Uhr 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus 
Lichteneiche, 
Gundelsheimer Straße 20, 96117 
Memmelsdorf-Lichteneiche 
Der Vortrag richtet sich an alle In-
teressierten. Die Teilnahme ist ko-
stenfrei und ohne vorherige An-
meldung möglich.

Open-air-Gottesdienst                                    Foto: W.Blöcker



32

Herzliche Einladung zum 

FRAUENFRÜHSTÜCK

am 4. 12 2024, um 09.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Memmelsdorf-Lichteneiche

Das erste Lichtlein brennt!

Einstimmung in die Adventszeit mit dem Frauenfrühstücksteam
H. Grampp, L. Kirsch, C. Popp H. Schneider

Anmeldungen bitte bis zum 29.11.2024 im Pfarrbüro, Tel.: 0951/44379

Frauenkreis

Der Frauenkreis trifft sich

donnerstags    14.30-16.30 Uhr
im kleinen Saal im Gemeindehaus
Lichteneiche

18. Juli,  19. September,  
Pause im August, 
17. Oktober,
21. November

Ansprechpartnerin
Erika Heinz	 Tel.: 0951/ 41961

Seniorenkreis

Der Seniorenkreis trifft sich

montags    	   14.30- 16.30 Uhr
im großen Saal im Gemeindehaus
Lichteneiche

01. Juli,  02. September,  
Pause im August, 
07. Oktober 
04. November

Ansprechpartnerin
Helga Schneider
		  Tel.: 0951/ 43271

Chorprobe

donnerstags ab 19.30 Uhr
im Gemeindesaal

Infos bei Ursul Schüll-Behr
 09505-803865

Die Osterkerze wird in der Oster-
nacht angezündet.

Foto: W.Blöcker
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Wir sind für Sie da

   Pfarrteam und Hauptamtliche

1. Pfarrstelle Auferstehungskirche

	 Pfarrer 
	 Christof Henzler
	 0151-25621756
	 Pestalozzistraße 27
	 96052 Bamberg
                 
	 E-Mail:
christof.henzler@elkb.de

	 Pfarrerin
	 Doris Schirmer-

Henzler
	 0160-99895301
	 Pestalozzistraße 27
	 96052 Bamberg
	
	 E-Mail:
doris.schirmer-henzler@elkb.de

1. Pfarrstelle
Memmelsdorf-Lichteneiche

		  Pfarrer 
		  Wolfgang Blöcker
	 	 0951-4078848
	       	 Gundelsheimer Str. 15
	       	 96117 Memmelsdorf
		
		  E-Mail:
wolfgang.bloecker@elkb.de

2. Pfarrstelle
Memmelsdorf-Lichteneiche
		
		  Pfarrer 
		  Udo Bruha
	 	 09549-988925 
	 	 von-Ostheim-Str.6
		  96170 Trabelsdorf
		
		  E-Mail:
udo.bruha@elkb.de

		  Diakonin 
		  Anne Buckel
		  (Konfi/-Jugendarbeit
		  In beiden Gemeinden)
	 	 0178-6032893
		
		  E-Mail:
anne.buckel@elkb.de

Kindertagesstätten

Kindergarten der Auferstehungs-
kirche		  0951-33648
Jean-Paul-Kindergarten
		  0951-9643560
Kinderhaus Luise Scheppler
		  0951-41028

Chöre - Chorleitung 

Roman Fellner (Auferstehung)
0951-9570379

Chöre - Chorleitung

Ursel Schüll-Behr (Memmelsdorf-
Lichteneiche)
09505-803865
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Pfarrbüro
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Memmelsdorf-Lichteneiche
Gundelsheimer Straße 15
96117 Memmelsdorf-Lichteneiche

 	 0951-44379
Fax:	 0951-407884 9
E-Mail:
pfarramt.memmelsdorf@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Mo., Di., Mi., Fr.  9.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag	    16.00 - 18.00 Uhr

		  Sekretärin:
		  Tanja Nüßlein

		
		  Vertrauensfrau des
		  Kirchenvorstandes
		  Lydia Kirsch
	 	 0951-43338

Website:
www.lichteneiche-evangelisch.de

VR Bank Bamberg-Forchheim e.G.
IBAN: DE45 7639 1000 0005 9355 55
BIC: GENODEF1FOH

Pfarrbüro
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Auferstehungskirche
Pestalozzistraße 27
96052 Bamberg

	 0951-31257
Fax:	 0951-309030 6
E-Mail:
pfarramt.auferstehung.ba@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Di., Mi., Fr.	 9.00 - 12.00 Uhr

		  Sekretärin:  
	       	 Carola Gerhardt
		

		  Vertrauensfrau des
		  Kirchenvorstandes
		  Gabi Hofmann-Roll
		  0178-4651030

Website:
www.auferstehungskirche-bamberg.de

Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE15 7705 0000 0570 1525 12
BIC: BYLADEM1SKB
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Geschäftsstelle der Diakonie: 
		   0951-8680-0

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) der Diakonie 
Bamberg-Forchheim e. V.:
Memmelsdorfer Str. 128
96052 Bamberg 
 0951-93221-231 oder -237 
Beratung und Hilfe bei vielerlei Pro-
blemen

Schuldner- und Insolvenzberatung 
der Diakonie
 0951-93221-232 oder -233
E-Mail: 
schuldnerberatung@debf.de

Ökumenische Arbeitslosenberatung
"Die Idee"  	 0951 - 202870

Diakoniestation Bamberg – 
ambulante Pflege und Hilfe  
 0951 95511-0 
mit Tagespflege EllernPark in 
Pödeldorf  0951-95511-0
diakoniestation-bamberg@dwbf.de

Fachstelle für pflegende Angehörige, 
Bamberg:
		   0951-2083501
E-Mail: 
info@fpa-bamberg.de
Sprechzeiten der Fachstelle
Montag, Mittwoch,         9-11 Uhr
und nach Vereinbarung

Menschen in Not
		  0951 - 2084926

Sterbe- und Trauerbegleitung im 
Hospizverein	 0951 - 955070

Telefonseelsorge: 
		   0800-111 0 111 
		  (gebührenfrei)

Nummer gegen Kummer
(Kinder- und Jugendtelefon)
		  0800 - 111 0 333

"Anlaufstelle help" der EKD
für Betroffene von sexualisierter 
Gewalt
		  0800 - 5040112
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